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rür Oie illion! 1eq Deut)hlano, Dann IrD ıyrankreich, 0Aas Yiiutterlan Der
Niı))jionen, vernichtet unD triumpbhiert Uroteltantismus unD slam ; 1eq ıyrankreich,
Dann bleibt Deut)hland beltehen, ıyrankreich Rünnte 0AS Heidenapoltolat mit Neuer

E

ra wiederaurnechmen, Englan mu Durch Den Rontakt mit ırrankreich Dem
Katholizismus gün)tiger unDd Rußland toleranter werden, DASs reu3 WurDe mieDer
au Der agia Sophia in KRonltantinopel er)heinen unD Jjerujalem jeine DTre Den
KRreuzfahrern 0CeSs Jahrhunderts ömnen, ]a Oie römi)che rage ware gelölt!S E A E AAA MI OE M_ A E A AAEEE A AEG Schon DIiE Andeutung zZe1gf, IWiIe Naln unD ICIg 1eJe Der)pektiven einer
goldenen Mijlionszeit 11nD, Da nach Dem TeuDrtu talıens eine (Erlö)ung unD ‘Resz
lreiung 0CeSs Dapititums Durch Deut)hland-Olterreich immer noch wahr)dheinlicher UL,
als DUrd) Oen atheilti)dhen Tranz3öli)chen aat, Der ım ‚yalle eines Öleges in jeiner
kırdenteindlicdhen Haltuna NUL noch geltär WurDde. einem RKenner DCS katbolildhen
Mijionswejens WwWIrD einjallen, Den rühmlichen nteiıl Des jranz3ö)i)dhen Ratholizis:
INUS an Der Wtionstätigkeit ın “brede 3u ıtellen Der au ch UL 3 verkleinern.
Auch Darın werden alle 0em Apologeten fFrankreichs recht geben, DAaj ıFrankreich niıchtS  S  SE  S als (Banzes 0AaSs rädika oiner „atheilti)hen “tation Dervdien: unDd DAas KRatholi)dhe
Ntı)ionswerk ur ein Berlhwinden ırrankreichs, eine Bernidtung einer mafieri:eilen
unD morali)dhen KRräfte mandes verlieren WUrDe. { JD allerdings kein anDderes oIkR
Oie DaDdurch gegrabene 1l austfülen Ronnte, IDIE eitügt, i eine anDere rage.
(Fine anDdere Frage, auT Oie nicht eingebht, U{ jerner, IDIEe DIE yranz3ö)i)che KRegierung
unD ‘Dolitik, mit Der ]a Deut)hland VvOrTWIEGgeEND ım KRriege ite ıc Der Jiti)lion
gegenüber verhie unDd verhälft. 1 1rD DAaDDN gejagt, mWie Der Jranz3ö)i
„KRulturkampr|“ Durch Yähmung Der heimatlıdhen Niiionsgrundlagen gerade 0As
Jranz3ö)i)che Weltapoltolat ge)hädigt unD ! ın 0 Dielen ıyällen auT asjelbe übDer«-8
iragen haf; nı DavOonN, mMie dieje jJanatiı)dh-ungläubige ‘Dolitik einerjeits (in 0TD=
arrtika, Hinterindien 11)w.) Die rbeit DEr WtijNonare au Schritt 1nD I gehbemmt,
andererjeits (in Horderalien, ina U)w.) jie \ mählich geknebelt nD in ihren Dien]t qes
e  Y nichts DAavON, mwWie lte auch jebt während Des Krieges DUrch Einziehung Taujender
Dn Niijlionaren ihre eigenen Utı)ionen Den anDd DeSs grunds bringt a
auc DIiE zahlreicdhen Angehörigen DON Ntijionsgejelljdhatften in Der 1  e gejallenerK „ E VDrielter Schlup); nı  S DAavON, wie brutal 1e ND ihre engli)cdhe umpanin
DIE eu  en Blaubensboten DOLYEGANGgEN Üt, 1owohl urch Deren vertragswidrige Yierz
treibung 0Der Unterbindung in Den allen internationalen Abmadhungen ZUM £roß
überfallenen eu  en olonien, als audc) Durch ihre Berangennahme in Den nicht-
en, 3UM ungeheuern Schaden Der Jit))ions)ache. Endlich 1D völlig ignoriert,
IDAS Deut)chlanod DOL Ddem Kriege miIe währen desjelben yür Oie iı))ionen tat unD
tuft, DUrCH Unterltübßung 9 Dtieler Miti)ionsgejellidhartten unD NiNonsvereine, Durch
Autfbringung )0 Dieler Witijionsmittel unDd Nii)|ionskräfte, insbe)jondere ur die
moDdernen mi)Jionswiljen)dhaftlichen unDd mi))ionspraktilcdhen Beltrebungen 1n0 nier=
nehmungen, Die als \pe3iNnN)hes Ruhmesblatt Der Deut)chen KRatholiken noch Kur3 DOL
Dem KRriege, auch Dl maßgebenden yranz3öli)chen Kreijen als vorbildlich gerühmt
worden U1 (Dgl. oben es berechtigt 115 Ur HoMnNUuNg, auch unNDd De:
onNDders nach Dem Kriege, in Der zuRuntt werDde 0Aas katholi)cdhe Deut)dhland DUTCCH DIier OE ‘Sat beweilen, DAaR auf Der HShe Der Witı))ionsaurgabe e nD bierin hinter
‚yrankreich nicht zurucbleiben will, 10 jehrt \1ch Trei DON jener unchriltlichen”a Behälligkeit, in Der \ich leider gegenwärtig J0 niele unjerer Jranz3ö)i)he (Blaubens
brüDder gerallen dheinen J. SHmidlin.
ater Damtan De Beulter (1115 Der KRongregation Der Herzen SS, (Dicpus

(Fin Vebensbt ZUL 251äbhr Wiederkehr jeines Sterbetages DON Meginaldus
Yzendvorn Sish *J iı ionsprielter auf HaWall, Ylırs Dem Englildhen 1LDers
iragen ne einem gelhicdhtlichen Uberblick auT] DIE KRongregation Der bl Herzen;
DON Chry)oltomus Yauenroth x— . a

orliegende Herteidigungs|hrift yür Oen bochw Damtan De Heulter )oll
DEer Jiad)welt bet Der 25]ährigen Wiederkehr jeines Sterbetages Oen vollgültigen ‘Bes
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ID e1s bringen, DAaAR IiNaN „Diejem Helden Der Yiächltenliebe Durch DIE Berdächtigung
_ . O  D . __ Qer i önl]ten DEr ugenden“ großes Unrecht 3Ugerug bat Dem Berjaljer muß 3U

bıllıgt werDden, DaR EG ıh voll unD gaN3 gelungen Üt, mit Der zUL Berfügung A S  ” E GE TT
itehenden Y'ıteratur unDd Der Dokumente, DIie oMenher31g Den Vejern vorleat, gleich=
wohl ıe eher on Den men|chlichen sSchwäcden als DDN Dem hberoildhen Yisırken Des
NtiNonars HEeUGNIS ablegen, jeden objektiv urteilenden Wienldhen DN Der einhbet |02S Sebensmwmandels überzeugen. unerdem emwirkt Ir0B Der Hurü  rängung
Des (Erbaulichen unDd Der Erwähnung Der nackten Lat]acen, DaR mMan um Schluß
Diejes ’ehbensbildes voll HBewunderung 3 diejem Helden je  0 Autroprferung eINMDOT»
hHauen mu FÜr DIiE ejer (1l Dem ITD JeDo nicht immer leicht jein,
Dem dDargebotenen $ehensbild unjeres Helden eis miıt richtigem Berltändnis nD
vollem Jnterelle, DOL em bei Den in englilder Sprache bela))enen Stellen, 3 yolgen.
Yobend hbervorzuheben ın Die ier KRun/|tblätter unDd DIie übrigen JuUultrationen, Die ®
zuUr Berldhönerung Des Schriftdhens wejentlich beitragen. Der im weiten eil arge  z
botene ge)dhı UÜberblick über Oie KRongregation Der Herzen irD Dem Yejer
e1in Rlares 110 geben DON Der ründung mit iıhrem be  eidenen Antang, DON Den
Schwierigkeiten, Oie )1e 3 beltehen, Dden Hertolgungen, Die )ie erDdulden hatte, unD
o Dem untier götilicher Borjehung e1is wachjenden WWirkungskreis innerer unD
üupßerer Wtillion. Belchickt hat Der Heryaljer als Hiu DIie Yrganijation unD Öie
Kegeln Der Kongregation beigetügt. Yangenhorit.
* Allen, KRoland, ReY., M . Missionary Methods S Paul’s

udy OT he ı1urch IN the four provinces. London 1912, KHobert CcCo 62
Paternoster Koad, 34

Ylsıie on Der 1fe DeSs vorliegenden erkes angıbt, z1e Der Yerjaller, ein
rüherer anglikanı)her tıllionar in or  s  ina, einen Bergleich wilden Der Niilions
methoDde Des Daulus unDd Der heutigen YWtilion unfier Den Rulturvölkern Aliens,
wobeti Oie eßtere nıcht Quf ab)hneidet. DÜıe (Bemeinden aulı konnten on nadc)
wenigen YWionaten ODer DIis jahren jeine Begenwart auf a  Te hinaus
enibebhren un Dreiteten ıH unauTthalt)am uUuNs, währen in unjerer Heit NMi)lions:-
gemeinDden, DIie vielleicht )hon Jahrhunderte hbindurch eltehen, noch nıcht cinmal eine
ähnlıdhe Selbitändigkeit erlangt en unDd )owohl Durch ausländt  e UJti))ionare wIe
auch DUurch Zuruhr nnanzieller Yiıttel DON ausmwüarts erhalten werden mühen Dıe
UrjJache diejes unleuagbaren Witipltandes 1e0 nach An)icht ‘Koland Ylllens in unjerer
yjehlerhatten Niethode, DieE Janz wejentlich DON Den NWiti)lionsprinzipien unDd Der Draris
Des Hölkerapoltels abweicht. (Fr jucht DIEs nachzuweiljen urch eine UnterJucdhung Der
paulini)hen Kirdhengründungen In Den 1er römi)dhen Drovinzen Balatien, Wiazedonien,
AUchaja, ien Jonien, ım Umkreis DON Ephe)us), DIie in Der überrajlcdhend urzen AHeit
DOnNn zehn Jabhren (47 — 57) DOT 100 gingen. (s unterlauten iıhm e1 einige jolgen:- h\ were Berjehen, DIie Der Schlukkratt jeiner yolgerungen erheblichen (kinirag tun,
DOoCh il jein Buch reich an anregenden Beobacdhtungen, Oie verdienen, DON JO
Naien ur  a nD nacd)geprüft 3 werDden. greije hier wenig!tens einige Dunkte
heraus, DIiE auch hbeit katholijdhen NitijNionaren Jnterelje nnden werDden.

Das el Des Weltapoltels WaL ÖIE Begründung Der ır in einer ganzen
Drovinz Niazedonien e DOTr jeinen ugen, wWDenn nach Whilippt ODer £hela
Lonıch geht, un0 pollo reilt nadch Uchaja, wWwWenn 10 DON nadc orin
begibt. Daulus elbit predigt aber nicht iın möglı Dielen rien DEr VDrovinz3, )on»
Dern grünDdet NUuLr IN Der einen Der anDdern Bemeinden, Deren Aurgabe
Dann UL, in Der ganzen Umgebung DIE ihnen gewordene na weiter x verbreiten
(17/—19) Das BGeheimnis eines rJolges 1e0 Darın, Daß Kirdhen arünDdete,
Die 3WarT bismeilen noch eines Beluches, Der eratung unDd Belehrung bedurtten, ım I4
übrigen aber 1ch jeLDit, wenn auch urch unvermeidliche ‚yehler unDd rjahrungen,
voranhalten, eben eil ıe D Antang an Daran gewöhnt wurden, aul eigenen
u  en 3 tebhen. Dıie (Erziehung Der eriten Jieubekehrien wWurDde 3um jelb)tver)tänD-


